
¥ Enger/Spenge. Auch in die-
sem Jahr kann der Lions-Club
Enger-Spenge mehrere Pro-
jekte vor Ort sponsern. Natür-
lich müssen solche Gelder er-
wirtschaftet werden.

Den Grundstein zum finan-
ziellen Erfolg in diesen Jahr
wurde beim Rockkonzert in En-
ger am 3. September gelegt, bei
der der Präsident selbst als
Schlagzeuger der vor 40 Jahren
tätigen Rockband „Percy and
the Goalbirds“ im Einsatz war.

Aber nicht nur durch den Super-
erfolg beim Rockkonzert in En-
ger, sondern auch durch den
Großeinsatz vieler Lionsmitglie-
der und deren Ehefrauen mit
Verkäufen und Aktivitäten
beim Bustedter Adventsmarkt
in Hiddenhausen am 4. Dezem-
ber erhofft der Lionsclub wieder
finanziellen Reingewinn.

Ein Großteil dieser Summe
soll für örtliche Hilfsprojekte ein-
gesetzt werden. Eines dieser Pro-
jekte ist die Unterstützung der in-
tegrativen Kindertagesstätte Re-

genbogen bei der Errichtung ei-
nes behindertengerechten Bade-
zimmers mit 3.000 Euro. Die
Kita wurde1985 durch die Initia-
tiveeiniger engagierter Eltern ge-
gründet und feierte im Septem-
ber ihr 20jähriges Bestehen.

Bei dieser Kindertagesstätte
wird die Elternarbeit groß ge-
schrieben. Ein Punkt, in dem
sich die Tagesstätte wesentlich
von anderen Einrichtungen un-
terscheidet ist die Integration be-
hinderter Kinder (drei bis fünf
Kinder). Betreut werden die

etwa 20 Kinder von pädagogisch
qualifizierten Fachkräften.
Nach Rücksprache mit der Leite-
rin der Kita, Hella Zinne, und
nach Einsicht in das Gesamtfi-
nanzierungskonzept für das be-
hindertengerechte Badezimmer
war noch ein Fehlbetrag von
3.000 Euro vorhanden. Der Prä-
sident Wolfgang Rieke, Dr. Otto
Wienke und Michael Busch von
Lionsclub Enger-Spenge über-
reichten jetzt diesen Fehlbetrag
an die Leiterin der Kindestages-
stätte .

¥ Enger-Herringhausen. In unserer Ausgabe am
Samstag, 5. November, berichteten wir von einer
Klassenfahrt, die 18 ehemalige Schülerinnen und
Schüler der beiden ehemaligen Volksschulen in
Herringhausen-Ost und -West stolze 55 Jahre
nach ihrer Schulentlassung unternommen haben.

Durch einen Übermittlungsfehler hatten wir zu
dem Bericht leider ein falsches Foto veröffent-
licht, was wir hiermit zu entschuldigen bitten. Auf
dem Foto oben sieht man nun die Damen und
Herren, die nach so langer Zeit gemeinsam an
Rhein und Mosel ihren Spaß hatten.

¥ Spenge. Bei Bilderbuchwetter trafen sich die
Radsportler der Lauf- und Radsportgemeinschaft
(LRG) zum „Ausradeln“ bei Abteilungsleiter Wer-
ner Thiede. Von hier fuhren sie eine gemütliche
Runde, um im Anschluß bei kühlen Getränken,
Salaten und Steaks die Saison ausklingen zu las-
sen. Man fachsimpelte über die vergangene Sai-
son und schaute auf die nächste. Zu diesem Tref-
fen gaben die Wertungskartenfahrer ihre gesam-
melten Punkte und somit erfahrenen Kilometer
bekannt. Bei offiziellen RTF-Veranstaltungen er-
reichte Ulrich Schade 4.137 und Klaus Beckmann
3.205 Kilometer. Jedoch liegen die Trainings-Kilo-

meter bei einigen Radsportaktiven zwischen
6.000 und 8.000. Um in der bevorstehenden Win-
terzeit nich ganz „einzurosten“, treffen sich die
Radler bei gutem Wetter samstags um 14 Uhr am
BBZ in Lenzinghausen oder nehmen am Training
der Laufgruppe jeweils mittwochs um 19.30 Uhr
in der Großsporthalle in Lenzinghausen teil. Aus-
kunft erteilt Werner Thiede unter ` (0 52 25) 48
41. Als erste Vorbereitung für die Saison 2006
wird eine Fahrt ins Trainingslager unter südlicher
Sonne geplant. Desweiteren wird in der Winter-
zeit schon die 13. Ravenberger Hügel Radtouris-
tik, die am 14. Mai 2006 stattfindet, vorbereitet.

Elternarbeitgroßgeschrieben
3.000 Euro für integrative Kindertagesstätte

InErinnerungenschwelgen

AusradelnzumSaisonausklang

Spendeübergeben: (von links) Dr. Otto Wienke, Dr. Michael Busch (beide Lions), Hella Zinne (Pädagogische Leiterin der Kita), Lions-Präsi-
dent Wolfgang Rieke und Elternvorsitzende Christina Scheffler-Niklan.  FOTO: PRIVAT

¥ Enger/Oldinghausen-Pö-
dinghausen. Die griechische In-
sel Rhodos war in diesem Jahr
das Ziel einer Reisegruppe der
Ev. Kirchengemeinde Olding-
hausen-Pödinghausen rund um
Gemeindehelferin Doris Vogt.
16 Tage lang weilten die 34 Ge-
meindemitglieder im Oktober
aufder Ägäis-Insel, von der sie al-
lesamt bezaubert waren.

Untergebracht war die
Gruppe im Hotel „Kalithea
Mare Palace“, nur sechs Kilome-
tervonRhodos-Stadt entferntdi-
rekt an einem wunderschönen
langen Sandstrand. Ganz in der
Nähe sprudelte eine heilende
Quelle und das kleine Örtchen
Faliraki lockte zum Bummeln.
Dem Zauber der Insel erlagen
die Pödinghausener schnell.
Rhodos-Stadt an der Nordspitze
der Insel lockte mit ihrem mittel-
alterlichem Stadtkern, zahlrei-
chen Museen, einer intakten

Stadtmauer und schmalen Gas-
sen. Moscheen, Großmeisterpa-
last und die Akropolis waren
ebenfalls einen Besuch wert.
Und auch bei Nacht schlender-
ten die Engeraner durch das
Lichtermeer der Stadt, stöberten
auf den Basaren und kehrten in
gemütlichen Tavernen ein.

In Lindos wurde die be-
rühmte Akropolis per Eselsritt
erkundet. Auf der Insel Symi, ei-
nem Kleinod der Ägäis, genos-
sen die Reisenden den Blick
übers Meer auf die Berge der na-
hen türkischen Küste ebenso
wie den malerischen Anblick
der vielen kleinen bunten Häu-
ser auf der Insel. Auch die
Schwammtaucherei lernten die
Besucher aus Pödinghausen hier
kennen und auf der Rückfahrt
lernten sie das prächtige Wall-
fahrtskloster Panormitis lieben.

Mit kleinen Bimmelbahnen
wurde weitere kleine Orte auf

der Insel angesteuert, man trank
griechischen Wein, nahm dieBil-
der der Natur wahr, freute sich
über die Warmherzigkeit der
Griechen, man speiste genuss-
voll und dankte dem Schöpfer
für die vielen Eindrücke und die
gute Heimkehr - wenn auch mit
kleinen Hindernissen.

Am Sonntag, 13. November,
17 Uhr, wollen alle Teilnehmer
noch einmal bei einem Rhodos-
Treffen bei Familie Take, In der
Ort 80, in Erinnerungen schwel-
gen. Eingeladen zu diesem Tref-
fen sind aber auch alle anderen
interessierten Frauen aus dem
Frauenkreis der Gemeinde
OlPö.

An diesem Abend werden Bil-
der und Filme gezeigt, es wirdge-
plaudert und ein wenig gespeist.
Teilnehmer sollten Geschirr, Be-
steck,ein Glasund Getränke mit-
bringen. Für das leibliche Wohl
sorgt Familie Take.

Auch imWinter nichteinrosten: Die Mitglieder der Radgruppe der LRG Spenge trafen sich noch einmal bei
Bilderbuchwetter.

¥ Spenge. Auch in diesem Jahr
will die Regenbogen-Gesamt-
schule Eltern und Grundschul-
kindern in der 4. Klasse einen
Einblick in Konzept und Praxis
der Schule geben und zeigen,
wie hier gelernt und gelebt wird.

Die Eltern erhalten so die Ge-
legenheit sich durch eigene An-
schauung vor Ort ein Bild von
der Gesamtschule zu machen
und haben damit eine vernünf-
tige Grundlage für die Entschei-
dung darüber, welche weiterfüh-
rende Schule ihr Kind im nächs-
tem Jahr besuchen soll.

Die Gesamtschule lädt daher

zu folgenden Veranstaltungen
ein: Am Dienstag, 15. Novem-
ber, findet um 18.30 Uhr in der
Regenbogen-Gesamtschule ein
Info-Abend für Eltern statt, die
etwas mehr und Genaueres über
die Schule erfahren wollen. Mit-
glieder der Schulleitung, sowie
Eltern und Schülerinnen und
Schüler erläutern das Schulkon-
zept, führen durch Klassen- und
Fachräume und stehen zu Ge-
sprächen zur Verfügung.

Am Samstag, 3. Dezember,
sind Eltern, Grundschulkinder
und alle interessierten Spenger
Bürgerinnen und Bürgen zu ei-

nemTagder offenen Türeingela-
den. Von 8 bis 10.45 Uhr besteht
Gelegenheit, den Unterricht der
verschiedenen Fächer in den
Jahrgängen 5 und 6 besuchen
und im Anschluss daran an ei-
ner offenen Stunde teilzuneh-
men. Die Mädchen und Jungen
der 6. Klassen bieten hier ein
buntes Programm und stellen
Arbeitsergebnisse aus dem aktu-
ellen Unterricht vor. Eltern ha-
ben auch an diesem Tag noch
einmal Gelegenheit sich bei der
Schulleitung über Konzept und
Praxis der Regenbogen-Gesam-
teschule zu informieren.

Gesamtschuleöffnet ihreTüren
Informationen für Eltern und Schüler an verschiedenen Terminen

WunderschöneTageaufRhodos
Reisegruppe der Ev. Kirchengemeinde OlPö erlag dem Zauber der Insel

Korrektur: Dieses sind die richtigen Volksschüler aus Herringhausen, die jetzt zusammen nach 55 Jahren
noch einmal eine Klassenfahrt unternommen haben.
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